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Boulen um den
Heide-Pokal

Heide (dh) Mehr als 100 Bou-
le-Spieler aus ganz Nord-
deutschland kämpfen am kom-
menden Sonnabend, 12. Juli,
um den Heide-Pokal. Ausrich-
ter ist die Heider Rindsboule-
Union, die dazu auf ihre Anlage
im Heider Stadtpark einlädt.
Den Wettkampf, der bereits
zum 19. Mal ausgetragen wird,
stuft der Landesverband als
Ranglisten-Turnier ein. Somit
können sich die gern gesehenen
Zuschauer ab 10 Uhr auf Pe-
tanque-Sport auf beachtlichem
Niveau freuen. Es wird kein
Eintritt erhoben.

Dithmarscher
Brautring

Heide (dh) Passend zum
Marktfrieden wird in der Mu-
seumsinsel Lüttenheid der
„Dithmarscher Brautring“ aus-
gestellt. Die Goldschmiede
Stange, wo der Ring gefertigt
wurde, präsentiert in Zusam-
menarbeit mit dem Museum
weitere Schmuckstücke aus ih-
rem Fundus. Dazu gehören un-
ter anderem Ringe und Bro-
schen sowie Filigranes aus Sil-
ber, das die Vielseitigkeit der
Goldschmiedearbeit verdeut-
licht. Die Ausstellung kann ab
sofort bis Ende Oktober wäh-
rend der Öffnungszeiten be-
sucht werden: dienstags bis
donnerstags von 11.30 bis 17
Uhr, freitags von 11.30 bis 14
Uhr, sonnabends von 14 bis 17
Uhr sowie sonntags von 11.30
bis 17 Uhr.
Gruppen können das Museum
nach Absprache auch außer-
halb der regulären Öffnungs-
zeiten besuchen. Weitere Infos
unter � 0481/63742.

Kleine Kinder
machen Musik
Heide (dh) Die Dithmarscher

Musikschule hat in ihrem Mu-
sikgarten, einem Kursus für an-
derthalb- bis dreijährige Kinder
mit einer erwachsenen Begleit-
person, in Heide noch einige
freie Plätze. Kinder und Eltern
treffen sich montags von 10 bis
10.45 Uhr oder donnerstags
von 16.30 bis 17.15 Uhr in der
Dithmarscher Musikschule an
der Bahnhofstraße 29. Die Teil-
nahme kostet 18 Euro im Mo-
nat. Die Jungen und Mädchen
werden in diesem Kursus auf
kindgerechte Weise an die Mu-
sik herangeführt. Die gemeinsa-
men Spiele und Übungen sollen
die Eltern-Kind-Bindung stär-
ken, da der enge Körperkontakt
eine große Rolle spielt. Das Er-
lernte kann problemlos zu Hau-
se wiederholt und in den All-
tagsablauf integriert werden.
Durch das Einüben von Tänzen,
Kinderliedern und Versen wer-
den Rhythmusgefühl, Gedächt-
nis und Gehör gefördert. Inte-
ressierte Eltern können sich un-
ter � 0481/64301 in der Mu-
sikschule melden.

Seniorenbeirat
tagt im Bauhof
Heide (dh) Zu seiner nächs-

ten öffentlichen Sitzung trifft
sich der Seniorenbeirat am
Dienstag, 15. Juli, auf dem Ge-
lände des Baubetriebshofes an
der Vogelweide 7. Enno Spring-
mann wird über die Arbeit und
Aufgaben eines Bauhofes infor-
mieren und Fragen beantwor-
ten. Die Zusammenkunft be-
ginnt um 9 Uhr. Außerhalb der
Sprechstunde erteilt weitere
Auskünfte der Vorsitzende Pe-
ter Rosin, � 0481/64993.

Firma Schreiner hat das schönste Schaufenster
Gremium ermittelt die Sieger beim SHMF-Wettbewerb

Heide (dh) Gar nicht so ein-
fach für die Jury, den Sieger
zu küren: Nach intensiver
Diskussion ist dann aber die
Firma Schreiner zum Sieger
des Heider Schaufenster-
wettbewerbs für das Schles-
wig-Holstein Musik Festival
(SHMF) gekürt worden.

Hatte der Wettbewerb in den
vergangenen Jahren immer ei-
nen Länderschwerpunkt, so
stand jetzt erstmals ein Kompo-
nist im Mittelpunkt. Die teilneh-
menden Geschäfte hatten die
Aufgabe, das Musikwerk „Ein
Sommernachtstraum“ von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy dar-
zustellen. Dabei sollten Artikel
ihres Geschäftes einbezogen
werden. „Das hat unserer Mei-
nung nach bei Schreiner am
besten geklappt“, sagt Jury-Mit-
glied Sonja Keck.

Gemeinsam mit Jutta War-
necke und Roberto Turchetto
hatte sie die Schaufenster der
sieben teilnehmenden Heider
Geschäfte begutachtet und an-
hand eines Kriterienkataloges
Punkte vergeben. Dabei ging es
unter anderem um Werbewirk-
samkeit, Idee und Gestaltung
sowie um die Umsetzung des
Themas Sommernachtstraum.

„Die ersten drei Sieger lagen
sehr dicht beieinander“, sagt
Roberto Turchetto. Auf den
zweiten Platz kam die Firma
Liebhardt-Porzellan an der Es-
marchstraße, zum dritten Sie-
ger hat die Jury das Schaufens-
ter von Spielzeug-Lütje an der
Berliner Straße gekürt. Beglei-
tet wurde die Jury von Uta Jor-
dan und Merle Schröder, Mit-
gliedern im SHMF-Festivalbei-
rat. „Der Sieger nimmt am Lan-
deswettbewerb teil“, sagt Merle
Schröder und freut sich darü-
ber, dass der Vorverkauf für
das SHMF-Konzert in Heide
vielversprechend gestartet ist.

Am Mittwoch, 30. Juli, gas-
tiert die Sopranistin Felicity
Lott in der St.-Jürgen-Kirche.
Begleitet wird die Sängerin von
Isabelle Moretti an der Harfe.
Beginn ist um 20 Uhr. „St.-Jür-
gen ist sehr gut geeignet für das
Konzert“, findet Sonja Keck. Fe-
licity Lott ist ein begehrter Star
an allen großen Opernhäusern
der Welt und singt in den be-
deutendsten Konzertsälen, dar-
unter die Mailänder Scala und
die Wiener Staatsoper. Sie tritt
in der Metropolitan Oper in
New York ebenso auf wie bei
den Salzburger Festspielen. In
Heide widmen sich Felicity Lott
und Isabelle Moretti dem deut-
schen Lied und der französi-
schen Mélodie – rund um das
Thema Liebe.

Mit viel Liebe zum Detail je-
denfalls haben die Teilnehmer
des SHMF-Schaufensterwett-
bewerbs ihre Auslagen deko-
riert.

Mitglieder des Festivalbeirats und die Jury bei der Ermittlung
der Sieger des Schaufensterwettbewerbs (von links): Uta Jor-
dan, Merle Schröder, Roberto Turchetto, Jutta Warnecke und
Sonja Keck. Fotos: Höfer

Zum Sieger gekürt: das Schaufenster der Firma Schreiner am Markt.

Stadtfest wieder in Eigenregie
Stadtmanagerin Maren Hopmann wird die Organisation übernehmen

Heide (jl) Nach dem Ausfall
im vergangenen und nun auch
in diesem Jahr soll es in Hei-
de spätestens 2015 wieder
ein Stadtfest geben.

Das kündigt Jan Rogalla
(CDU), Vorsitzender des Aus-
schusses für Handel und Touris-
mus, an. Zweimal war die Stadt
von der Absage der beauftrag-
ten Veranstaltungsagentur
überrascht worden, die deren
Inhaber Heinz Bußmann mit Ge-

sundheitspro-
blemen be-
gründet hatte.
Auch die Opti-
on für 2015
hat Bußmann
nicht wahrge-
nommen. Für
Rogalla und
die anderen
Mitglieder sei-
nes Ausschus-
ses ein deutliches Zeichen, dass
die Stadt für die Zukunft eine

andere Lösung braucht. Und
diese wurde nun gefunden:
„Wir werden die Organisation
unseres Stadtfestes zurück
nach Heide holen.“ Allerdings
soll sich darum nicht – wie
noch vor Jahren – die Stadtver-
waltung kümmern, sondern die
Stadtmarketing GmbH. „Ich
habe mit unserer Stadtmanage-
rin Maren Hopmann gespro-
chen, sie würde das gern über-
nehmen“, sagt Bürgermeister
Ulf Stecher. Das mache auch in-

sofern Sinn, als dass die Stadt-
marketing GmbH ursprünglich
unter anderem für solche Auf-
gaben geschaffen worden war.
Stecher: „Und solche Dinge ge-
hören zu ihren Kernaufgaben.“
Dabei habe Maren Hopmann
weiterhin die Option, gewisse
Teile der Organisation an Dritte
zu vergeben. Oder alternativ al-
les in Eigenregie auf die Beine zu
stellen. Die Ausschussmitglie-
der stimmten dieser Variante
grundsätzlich zu.

2011 herrschte beste Stimmung beim Stadtfest. In diesem und im Vorjahr fiel die Veranstaltung aus. Foto: Lotze

Jan Rogalla

Exklusiv
für unsere Abonnenten

Ich bin damit einverstanden, dass die Boyens Medien GmbH & Co. KG bei mir per Telefon/Brief/E-Mail
anfragt und mir interessante Verlagsangebote unterbreitet. Ich kann die Nutzung meiner Daten beim
Verlag jederzeit widerrufen. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.
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Die Dauerkarte für den

Heider Marktfrieden vom

17. bis 20. Juli 2014

zum Vorteilspreis von

nur 16,-€

Limitiert
auf 100

Stück

Gutschein

Sie sparen 4,00 ¤
beim Kauf einer
Dauerkarte gegenüber
dem regulären Eintritts-
preis.

Name

Straße · Hausnummer

PLZ · Ort

Telefon

Kundennummer

Ab sofort einzulösen in unseren Geschäftsstellen
...am Wulf-Isebrand-Platz 1–3 in Heide, Tel. 04 81/68 86-300
...in der Spreetstraße 15 in Meldorf, Tel. 04 83 2/907-861
...am Markt 10 in Marne, Tel. 0 48 51/95 39 52 und
in der Koogstraße 64 in Brunsbüttel, Tel. 0 48 52/23 82
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